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Sehr geehrte Damen und Herren, 

anlässlich des heutigen Weltkrebstages 2026 legt diese Ausgabe ihren Schwerpunkt auf 

die prothetische Versorgung nach Brustkrebs-Operation. Dr. med. Jutta Krocker, 

Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe, Senior Mammaoperateurin und emeritierte 

Chefärztin des Brustzentrums am Sana-Klinikum Berlin-Lichtenberg, erläutert darin 

die Rolle des prothetischen äußeren Ausgleichs nach Mastektomie wegen eines 

Mammakarzinoms. Gerne weisen wir Sie auch auf unsere Veröffentlichungen für eine 

umfassende Patientinnenaufklärung hin. 

Ihr eurocom-Team 
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Die Rolle des prothetischen äußeren 

Ausgleichs nach Mastektomie wegen eines 

Mammakarzinoms 
 

 

Vier Therapiesäulen 
Die Behandlung des Mammakarzinoms wurde lange Zeit geprägt von drei Säulen der 

Therapie –  Operation, Bestrahlung und medikamentöse Therapie. Sowohl im Rahmen der 

operativen Therapie als auch der Bestrahlung und der medikamentösen Therapie haben 

moderne Therapiekonzepte zu deutlichen Verbesserungen der Heilung und des Überlebens 

in metastasierter Situation geführt. Lange Zeit unterschätzt wurde allerdings der Einfluss 

von sportlicher Aktivität auf den Heilungsprozess und das Überleben. Mit einem Vorteil von 

30 Prozent auf die Reduktion von Nebenwirkungen – sowohl der Bestrahlung als auch der 

medikamentösen Therapie und der deutlichen Verbesserung der Lebensqualität als auch 

des Überlebens einer Brustkrebserkrankung – stellt die frühzeitige Aufnahme eines 

moderaten, kombinierten Kraft- und Ausdauertrainings heute die vierte Säule der Therapie 

dar. 

Psychische Belastung senken, orthopädische Beschwerden 
lindern 
Von den zirka 70.000 Frauen, die jährlich an einem Mammakarzinom neu erkranken, 

können heute 70 bis 75 Prozent brusterhaltend operiert werden. (Angaben Zentrum für 

Krebsregisterdaten ZfKD von 2022, Pressestelle des Robert Koch-Institutes, Brustkrebs, 

Dezember 2025). Allerdings machen auch heute noch besondere Wachstumsmuster des 

Mammakarzinoms, große Tumorstadien oder das Wiederauftreten von Brustkrebs nach 

einer brusterhaltenden Operation die Entfernung der gesamten Brustdrüse notwendig. Die 

Brustabnahme, medizinisch Mastektomie oder Ablatio mammae genannt, stellt den 

prägnantesten Eingriff in die körperliche Unversehrtheit der Frau dar. In Deutschland sind 

davon jährlich zirka 25.000 Frauen betroffen. Der Verlust eines, das Körperbild so 

prägenden Organs stellt neben der psychischen Belastung für diese Frauen auch ein 

orthopädisches Problem dar. Die einseitige Belastung des Schultergürtels und der 

Brustwirbelsäule können je nach Größe der verbliebenen Brust dauerhafte Schädigungen 

im Bereich der Brustwirbelsäule und anhaltende Schmerzen im Schulter-Nackenbereich 

verursachen. Eine frühzeitige Prävention ist notwendig. Dabei sind Brustprothesen in 

Kombination mit entsprechenden Prothesen- und /oder Kompressions-BHs wertvolle Helfer. 

Sie ersetzen nicht nur optisch verlorenes Brustvolumen, sondern tragen durch ihr 

natürliches Aussehen und Bewegungsverhalten in Kombination mit attraktiven Dessous 

entscheidend zum Heilungsprozess, körperlichem Wohlbefinden, Selbstwertgefühl und 

mentaler Resilienz bei. Die Erstversorgungsepithese aus weichem Textilmaterial sollte zur 

Unterstützung der Wundheilung schon ab dem ersten postoperativen Tag getragen werden. 

Nach ca. zwei bis vier Wochen wird diese durch eine sogenannte Vollprothese aus Silikon 

ersetzt bzw. wahlweise ausgetauscht. Beide Prothesenarten erlauben eine frühzeitige 



Aufnahme von moderatem Kraft- und Ausdauertraining. Zusätzlich bietet der Fachhandel 

unterstützende formvollendende Funktionswäsche für individuelle sportliche Aktivitäten an. 

Für schwimm- und badebegeisterte Frauen wurden spezielle Schwimmepithesen 

entwickelt, die fest im Bikini oder Badeanzug fixiert sind. Für besondere Anlässe gibt es 

sogenannte Haftepithesen, die auf die Haut geklebt werden und das Tragen eines 

Büstenhalters unnötig machen. Die Wiederherstellung des äußeren Körperbildes unterstützt 

dabei maßgeblich den Mut und die Lust den Genesungsprozess aktiv zu unterstützen, 

mentale Gesundheit wieder zu erlangen, statt Isolation und Verlust an der Teilhabe am 

Alltag zu erleben. 
 

 

  

 

Die frühzeitige Aufnahme eines moderaten, kombinierten Kraft- und Ausdauertrainings verbessert die 

Lebensqualität und stellt heute die vierte Säule der Therapie dar. (Quelle: Dr. med. Jutta Krocker) 
 

 

Fachgerechte Hilfsmittelversorgung ist individuell und 
interdisziplinär – und sollte vor der OP besprochen werden 
Grundpfeiler des Wohlbefindens ist dabei die individuelle und ausreichende Versorgung mit 

Hilfsmitteln, die fachgerecht der Körperform und Alltagsbedürfnissen angepasst sind. Schon 

in Vorbereitung auf die Operation sollten Frauen auf alle Möglichkeiten der 

Hilfsmittelversorgung hingewiesen werden. Dabei sollte der behandelnde Arzt als Vermittler 

agieren und den Kontakt zur Beratung bei einem kooperierenden Experten für 

Brustprothetik in einem Sanitätsfachgeschäft herstellen. In der Realität ist das leider die 

Seltenheit und überfordert sicher auch den Alltag einer ambulanten gynäkologischen 

Sprechstunde. Da die Versorgung von Frauen mit Brustkrebs heute in Deutschland 

vorrangig (genaue Zahlen sind leider nicht bekannt) in zertifizierten Brustkrebszentren 



erfolgt, stellen standardisierte Algorithmen die fachgerechte Versorgung mit 

entsprechenden Hilfsmitteln sicher. Hier erfolgen dann indikationsbezogen Beratung, 

individuelle Körperadaptation und die Vorstellung und Auswahl aus aktuellen Dessous 

Kollektionen, die jährlich den neuen Modetrends angepasst werden. Um diese 

interdisziplinäre Zusammenarbeit zu leben und für die Patientinnen sichtbar zu machen, 

nimmt in unserem Brustzentrum eine Expertin für Brustprothetik regelmäßig am ersten 

postoperativen Tag an der Visite teil. Auf diese Weise werden Gesamtkonzepte entwickelt, 

die die Wünsche der Frau, die Vorgaben des Operateurs und die Kenntnisse der 

Fachexpertin auf dem Gebiet der Hilfsmittelversorgung für an Brustkrebs erkrankte Frauen 

zusammenführt. Die Verordnung für die notwendigen Hilfsmittel wird dann entsprechend 

vom Arzt ausgestellt und die Kostenübernahme der Krankenkasse von der Fachexpertin 

geprüft. 

Sollte das so nicht möglich sein, sollte sichergestellt werden, dass Frauen während des 

stationären Aufenthaltes entsprechende Aufklärungsbroschüren/ Aufklärungsvideos 

ausgehändigt bekommen bzw. über die in zertifizierten Brustzentren tätige Breast Care 

Nurse ein Termin in einem Fachgeschäft für Brustprothetik organisiert wird. Zusätzlich sollte 

regelhaft die Verordnung von Hilfsmitteln im Arztbrief empfohlen bzw. dokumentiert werden. 

Damit kann sichergestellt werden, dass, letztendlich der weiterbehandelnde Arzt 

Ansprechpartner für die Patientin bleibt. 

Warum ist die Anbindung an ein auf Brustprothetik spezialisiertes Sanitätshaus so 

essenziell? Die dort tätigen Mitarbeiter verfügen über eine spezielle Qualifikation, die alle 

zwei Jahr im Rahmen einer erneuten Schulung aktualisiert werden muss und die 

Voraussetzung ist, fachgerechte Hilfsmittelversorgung gegenüber den Krankenkassen 

abrechnen zu können. Außerdem gehört Erfahrung, Empathie und ein professionelles 

Einfühlungsvermögen von Seiten des Personals dazu, die Frauen in dieser speziellen 

Lebenssituation abzuholen und zu begleiten. Hat die Patientin erst einmal ihren 

Ansprechpartner im Sanitätshaus gefunden, bleibt Sie häufig langjähriger Kunde und wird in 

regelmäßigen Abständen über Neuigkeiten in der Versorgung informiert. 

Verordnungshinweis 
Die nach Mastektomie notwendige Erstversorgungs- und Silikonvollprothese werden von 

den gesetzlichen Krankenkassen in voller Höhe übernommen. Alle zwei Jahre besteht der 

Anspruch auf eine neue Prothese. Die Kostenübernahme, der aus hygienischen Gründen 

notwendigen Wechselversorgung mit Prothesen-BH wird über eine Verordnung von zwei 

Spezialbüstenhalter von den gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst. 

  

Korrespondenzanschrift 
Dr. med. Jutta Krocker, Fanningerstraße 32, 10365 BERLIN 
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eurocom-Infobroschüre und Animationsfilm für eine 

umfassende Patientinnenaufklärung 
 

 

  

 

„Brustkrebs – was nun? Gut versorgt nach Brustoperation“ – unter diesem Titel hält die 

Herstellervereinigung eurocom (European Manufacturers Federation for Compression 

Therapy and Orthopaedic Devices) ein duales Informationsangebot bereit. Broschüre und 

Video tragen die wichtigsten Informationen zusammen und beziehen die individuelle 

Perspektive und Erfahrungen betroffener Frauen mit ein. Patientinnen sind auf eine 

umfassende Aufklärung angewiesen. Sie muss die konservative Therapiemöglichkeit des 

äußeren Brustausgleichs als risikofreie Alternative zur operativen Brustrekonstruktion 

stärker berücksichtigen. Sichergestellt werden muss, dass Patientinnen nach der 

Tumorentfernung die Anschlussversorgung erhalten, die ihren individuellen Bedürfnissen 

entspricht. Dafür setzt sich die eurocom ein. „Brustkrebs – was nun?“ informiert über die 

verschiedenen Operationsmethoden zur Entfernung des Tumors sowie über die 

anschließende Behandlung. Wie unterscheiden sich Brustrekonstruktion und äußerer 

Ausgleich mit Brustprothesen? Was sind die jeweiligen Vor- und Nachteile? Welche 

unterschiedlichen Möglichkeiten der Erst- und Definitivversorgung stehen zur Auswahl? 

Und welche Ansprüche können gegenüber Krankenkassen geltend gemacht werden? 

Darauf erhalten Patientinnen, ihre Angehörigen sowie alle an der Verordnung und 

Versorgung Beteiligten allgemeinverständliche Antworten. 
 

 

Folder und Film 

 

 

https://www.eurocom-info.de/infothek/broschueren
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Ganzheitliche Prothesen- und Lymphversorgung von amoena 

Viele Frauen wissen nach der BET nicht, dass 
Teilprothetik eine wichtige Möglichkeit zum 
Ausgleich sein kann – oder dass sich ein 
Lymphödem als chronische Folge entwickeln 
kann. amoena klärt gezielt auf und begleitet mit 
einem ganzheitlichen Portfolio, in dem 
Teilprothesen und Lymph-Textilien optimal 
zusammenspielen. Die erweiterte Linda 
Lymph-Serie setzt dabei neue Impulse für 
mehr Wohlbefinden. 

Mehr dazu hier 

 

 

 
 

Allround SoftLite 1037X von Anita care 

Soft & Silky: Die Prothese “Allround” wird um 
die Variante “SoftLite” in der Farbe “rose sand” 
ergänzt. Die einschichtige Leicht-
Silikonprothese mit besonders weichem 
Leichtsilikongel besticht durch ihre Weichheit, 
ihren Grundriss und ihr geringes Gewicht. Sie 
ist beidseitig verwendbar und universell in 
verschiedensten BH-Typen tragbar. Dank ihrer 
speziellen Oberflächenstruktur ist die “Allround 
SoftLite” außerdem besonders soft und 
angenehm auf der Haut. 

Mehr dazu hier 

 

 

https://www.amoena.com/de/search-results/?searchterm=Linda&searchterm_submit=Go
https://www.anita.com/allround
https://www.amoena.com/de/search-results/?searchterm=Linda&searchterm_submit=Go
https://www.anita.com/allround


 

Individuelle Brustprothesen – für Wohlbefinden & Selbstvertrauen 

Jede Operation ist anders: Narben, 
Gewebeempfindlichkeit oder Lymphödeme 
beeinflussen, welche Prothese optimal ist. 
SILIMA® soft & light gleicht sanft und natürlich 
aus, ultra light entlastet bei empfindlichem 
Gewebe oder Ödemen, shell ergänzt gezielt 
nach Teilresektionen oder bei Asymmetrien. 
So lässt sich eine Versorgung wählen, die 
Komfort, Sicherheit und Tragbarkeit optimal 
unterstützt. 

Mehr dazu hier 

 

 

 
 

Neue mediven Arm- und Handversorgungen Flachstrick 

Neu von medi: die Handversorgung mediven 
esprit SL ohne Nähte, wahlweise mit Smart-
Touch-Funktion. Weitere Neuerungen: Gleiche 
Qualität, schlankerer Name – die 
Armversorgung mediven mondi esprit heißt 
jetzt mediven esprit. Für den mediven esprit ist 
ab sofort die komfortable Ellenbogen-
Funktionszone verfügbar. Und die Fachkräfte 
im Sanitätshaus können den digitalen 
Assistenten medi vision nun auch zum 
Maßnehmen für Arm- und Handversorgungen 
einsetzen. 

Mehr dazu hier 

 

 

 

https://www.thuasne.com/de-de/produkte/breastcare/brustprothesen
https://www.medi.de/
https://www.thuasne.com/de-de/produkte/breastcare/brustprothesen
https://www.medi.de/


 

JETZT NEU: Colours in the City 

Die neuen Juzo Trend Colours 2026/27 
bringen frische Energie in den urbanen Alltag. 
Inspiriert von Architektur, Natur und Streetstyle 
setzen die sechs kraftvolle Farben Cosy Violet, 
Pure Olive, Strong Green, Icy Blue, Casual 
Blue und Sweet Coral modische Akzente. So 
wird die Kompression zum Fashion-Statement: 
stylisch, vielseitig und perfekt passend zum 
bunten Lifestyle der City. 

Mehr dazu hier 

 

 

 
 

Össur Bionics: Technologie und natürliche Bewegung nahtlos 
verbinden. 

Das Navii® unterstützt aktive Anwendende 
durch innovative 
Standphasenflexionssteuerung, wasserfestes 
Design, anatomische Schutzcover und variable 
mechanische Verriegelung – für sichere 
Bewegung in jeder Umgebung. Das Rheo 
Knee® sorgt mit erhöhter Stabilitätskontrolle 
für kontrolliertes Gehen auf Treppen und 
Schrägen sowie ein gedämpftes Hinsetzen. 

Mehr dazu hier 

 

 

https://www.juzo.com/de/produktwelten/trend-colours
https://go.ossur.com/weil-natuerliche-bewegung-unser-ziel-ist_ec_2026_02
https://www.juzo.com/de/produktwelten/trend-colours
https://go.ossur.com/weil-natuerliche-bewegung-unser-ziel-ist_ec_2026_02


 

Versorgungslösung bei Tennis- oder Golferellenbogen 

Die Ellenbogenorthese EPI-HiT® ORGANIC 
entlastet die Muskelursprünge am ulnaren 
und/oder radialen Epicondylus. Das wendbare 
CARPI-PAD (Friktionspelotte) ermöglicht eine 
gezielte Massage für Tennis- oder 
Golferellenbogen. Die integrierte 
Handgelenkbandage trägt zur Stabilisierung 
des Handgelenks bei. Unsere ORGANIC-
Technologie unterstützt eine optimale 
Passform und hohe Atmungsaktivität. Ein QR-
Code in der Produktverpackung führt zu 
Therapieübungen, Anlegeanleitungen und 
weiteren Informationen. 

Mehr dazu hier 
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https://www.sporlastic.de/produkt/artikel/epi-hit-organic/
https://www.eurocom-info.de/
https://www.eurocom-info.de/datenschutz/
https://www.eurocom-info.de/wp-admin/https:/eurocom-info.de/wp-admin/admin-ajax.php?action=tnp&na=nul
https://www.sporlastic.de/produkt/artikel/epi-hit-organic/

